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EHRENDINGEN (chr) – Die berühmte 
Filmklappe fehlt, aber die Anweisungen 
des Regisseurs sind wie immer: «Ready? 
Rolling! Action», sagt Luis Ventura hin-
ter der Kamera. Um ihn herum ein Team 
von acht Leuten, vor der Kamera stol-
pert eine Schauspielerin aus dem Wald, 
blutverschmiert und mit einem Verband 
am Oberarm. Zu viel von der Handlung 
der Schlussszene sei hier nicht verraten. 
Nur, dass noch ein weiterer Schauspieler 
mit Gewehr und Pistole auftaucht und es 
später noch knallt. Wo mit Waffen – und 
seien es nur originalgetreue Kopien – he-
rumhantiert wird, ist Vorsicht geboten. 
Deshalb sind Gemeindebehörden und 
Polizei auch offiziell benachrichtigt und 
die Bevölkerung in den Gemeindenach-
richten informiert worden. 

15-minütiger Pilotfilm
Gedreht wird hier im Gebiet Kaltenbrun-
nen zwischen Ehrendingen und Freienwil 
für einen 15-minütigen Pilot zum Kino-
film «Tetro Rouge». Das Drehbuch ge-
schrieben hat der 26-jährige Regisseur 
Luis Ventura, der in London wohnt und 
aus Baden stammt. Schon vor drei Jah-
ren war Ventura in der Region unterwegs, 
wo er am Wohnort seiner Grosseltern an 
der Flüestrasse in Klingnau Szenen für 
den Kinofilm «A Confident Man» ge-
dreht hat. Als Produzentin dabei ist sei-
ne Mutter Edith Ventura von der Wettin-
ger Redstone Productions AG. Die Film-
crew hat in den letzten Tagen auch auf 
dem Rüsler bei Neuenhof und am Her-
tenstein in Ennetbaden gedreht. Weitere 
Locations sind der Erdmannlistein und 
andere Plätze in Wohlen. 

Hilfsbereite Leute
«Die meisten Leute sind begeistert und 
helfen gerne», sagt Edith Ventura, die 
ab und zu auch mal einen neugierigen 
Velofahrer mit Winken aus dem Hinter-
grund verscheuchen muss. «Wenn man 
Requisiten sucht, fragen sie gleich, ob 
man sonst noch was braucht». Auch die 
Bewilligungen von den Behörden habe 
man problemlos erhalten. Vielleicht habe 
das damit zu tun, dass im Aargau nur sel-
ten Filmteams anzutreffen sind. Mit dem 
Pilotfilm sollen Geldgeber gesucht wer-
den, um 2015 einen ganzen Kinofilm 
produzieren zu können. «Tetro Rouge» 

ist ein post-apokalyptisches Abenteuer, 
bei dem die junge Überlebenskünstlerin 
Skye (die britische Schauspielerin Alic e 
Henley) von gnadenlosen Söldnern ge-
jagt wird und dabei auf den Einzelkämp-
fer Tetro (Adam Lannon) trifft. Zusam-
men gehen sie auf Schatzsuche durch 
Europa. Die Finanzierung läuft über 
zwei verschiedene Schienen: «Wir set-
zen auf Crowdfunding», sagt Luis Ven-
tura. Übers Internet werden dabei viele 
kleine Beiträge für die Produktion ge-
sucht. «Grosse Geldgeber steigen eher 
ein, wenn sie sehen, dass der Film viele 
Leute interessiert.»

Eine Schiesserei am Waldrand
Regisseur Luis Ventura dreht einen Film in der Region.

Regisseur Luis Ventura gibt Anweisungen an Alice Henley und Adam Lannon.

Regisseur Luis Ventura hinter der Kamera.

ENDINGEN (tm) – Ab und zu sah man 
Leo Keller im Chorraum, wie er den Mi-
nistranten zuwinkte, um sie an ihre nächs-
te Aufgabe zu erinnern. Damit sorgte er 
für den reibungslosen Ablauf des Got-
tesdienstes. Nach neun Jahren übergab 
Keller sein Amt nun an den Nachfolger 
Arthur Alig.

Bei der Verabschiedung im Rahmen 
des Sonntagsgottesdienstes mit Pfarrer 
Hans Peter Bucher sagte Keller: «Ich war 
immer sehr gerne Sakristan, freue mich 
jetzt aber auch auf den Ruhestand.» Für 
das langjährige Engagement dankte ihm 
nicht nur Kirchenpflegepräsident Franz 
Umbricht, sondern auch Pastoralassisten-
tin Irene Graf Minich. «Viele Kleinigkei-
ten sind für Leo immer selbstverständ-
lich gewesen», sagte sie. Und wo Not am 
Mann war, sei er stets eingesprungen. 

Der Dank der beiden galt aber nicht nur 
Leo Keller selbst, sondern auch seiner 
Frau Vreni Keller, die sich ebenfalls viele 
Jahre für die Kirche engagiert hat.

Der scheidende Sakristan zieht sich 
allerdings nicht ganz zurück. Neben 
dem Einsatz als Aushilfe und als Lek-
tor plant er auch eine Reise nach Isra-
el, die er zusammen mit Leuten aus dem 
Seelsorgeverband im nächsten Frühling 
unternehmen will. Der Nachfolger Ar-
thur Alig indessen freut sich auf die Ar-
beit in Unterendingen. Der in Wallisel-
len wohnhafte Senioren-Betreuer war 
bereits während drei Jahren Sakristan in 
Männedorf und wurde im letzten Monat 
von Leo Keller in die örtlichen Beson-
derheiten eingeführt. Franz Umbricht 
wünschte ihm viel Freude bei der neu-
en Aufgabe. 

Wechsel in der Sakristei

Arthur Alig (rechts) übernimmt das Sakristanenamt von Leo Keller. 

ENDINGEN (dot) – Erwartungsvoll 
stand die Bajazzo-Gruppe auf dem Roll-
feld des Militärflugplatzes in Dübendorf 
und starrte in den wolkenverhangenen 
Himmel. Angestrengt versuchten alle, 
die PC-7-Maschinen zu erspähen. Was 
zuerst wie ein Schwarm Vögel aussah, 
entpuppte sich als eine locker gefloge-
ne Formation Flying Diamond der neun 
PC-7-Flugzeuge. Langsam zogen die Pro-
pellermaschinen an der Gruppe vorbei, 
um die Wetterverhältnisse einzuschätzen 
und damit «Hallo» zu sagen. Dann ent-
schwanden sie wieder hinter den Wolken, 
um einen weiteren Trainingsflug im Rah-
men des alljährlichen Trainingskurses zu 
starten. 

Tief beeindruckte Besucher
Während der nächsten 20 Minuten 
stand die Bajazzo-Gruppe da mit an-
gehaltenem Atem, aufgerichteten Na-
ckenhaaren, schweissnassen Händen 
und leuch tenden Augen. Es war atem-
beraubend mitzuverfolgen, wie die Ma-
schinen Flügel an Flügel als «Vulcan» 
oder «Ariane» oder ihrem Markenzei-
chen «Flying Diamond» an den Zurzi-
bietern vorbeidonnerten. Dann teilte 
sich die Flugzeug-Gruppe auf. Vier ka-
men von links, vier von rechts, kreuz-
ten sich dramatisch nah, verschwanden 
wieder hinter den Wolken! Wo war der 
neunte Pilot? Als «Pausenclown» war er 

im Einsatz, zeigte einen Looping, eine 
Rolle, flirtete mit dem Publikum und 
entschwand dann ebenfalls wieder hin-
ter den Wolken.

Zum Schluss dieser faszinierenden 
Show zogen alle Piloten noch einmal 
über die Köpfe der Zurzibieter hin-
weg, winkten mit den Flügeln und flo-
gen schliesslich gen Emmen zu, wo sie 
landeten. 

Präzision und Vertrauen
Die Bajazzo-Mitglieder waren von die-
ser Eleganz, dieser Präzision, dieser Dy-
namik hingerissen. Diese Militärpiloten 
demonstrierten nicht nur die Leistungs-
fähigkeit ihrer Maschinen, ihr Können 
sowie Luftakrobatik auf höchstem Ni-
veau, sondern auch grosse Kollegiali-
tät und grenzenloses Vertrauen. Genau 
dies spürten die Zurzibieter im Brie-
fing, das dem Training vorausging und 
an dem sie auch teilhaben durften. Der 
Trainingsflug mit den unterschiedlichen 
Formationen wurde im Vorfeld haarge-
nau durchgespielt. Jedem PC-7-TEAM-
«Bambino» ist seine Rolle absolut be-
wusst. Egal, ob an der Spitze oder als 
Flügelmann in einer Formation geflo-
gen wird, jeder muss sich auf die Fähig-
keit seiner Kameraden verlassen kön-
nen. Denn manchmal beträgt der Ab-
stand von Flügel zu Flügel nur gerade 
drei Meter.

Wer mehr vom Traum des Fliegens 
erfahren möchte, kann sich unter www.
sphair.ch informieren. Wer mehr Fotos 
von diesem unvergesslichen Nachmittag 
sehen möchte, findet diese auf www.face-
book.com/bajazzoendingen. Der Fami-
lientreff Bajazzo organisiert rund ums 
Jahr verschiedenste Aktivitäten für die 
ganze Familie. 

Die Könige der Luftakrobatik
Der Familientreff Bajazzo Endingen hat ein atemberaubendes Training  
mit dem PC-7-Team in Dübendorf mitverfolgt.

Das PC-7-Team zeigt Präzision und Dynamik in der Luft.

Maibummel  
der Landfrauen
EHRENDINGEN – Wie jedes Jahr führt der 
Landfrauenverein den Maibummel durch. 
Die interessierten Frauen treffen sich am 
Montag, 12. Mai, um 19.30 Uhr, bei der Bä-
ckerei Alt. Die Organisatorinnen freuen 
sich auf viele Interessierte, auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.

Blumenmarkt
FREIENWIL – Am kommenden Mittwoch, 
14. Mai, veranstaltet der Landfrauenver-
ein von 15 bis 17.30 Uhr auf dem Park-
platz der Mehrzweckhalle Freienwil einen 
Blumenmarkt mit Kaffeestube. Das Blu-
mengeschäft beziehungsweise die Gärtne-
rei Schwitter aus Ehrendingen bietet eine 
Vielzahl von Gemüsesetzlingen und Blu-
men zum Kauf an. Zudem findet eine Gra-
tis-Einpflanzaktion statt sowie gleichzei-
tig der Spielzeugmarkt für Kinder, organi-
siert vom Einwohnerverein Freienwil.

Spaghettiplausch  
mit Unterhaltung
WÜRENLINGEN – Am 3. Mai hat der 
Spaghettiplausch von Jungwacht und 
Blauring stattgefunden. Ab 17 Uhr war 
die Festwirtschaft auf dem Gemeinde-
hausplatz eröffnet. Um 20 Uhr begann 
die Aufführung der Schar. Man konnte 
sich richtig in die Szenen einfühlen, die 
die Jugendlichen vorspielten. Sie lich-
teten den Anker und gingen mit dem 
Schiff auf Reisen. Viele lustige und auch 
spannende Momente und Darbietungen 
konnten die Zuschauer begeistern. Das 
Publikum kam richtig in Stimmung. Die 
Zuschauer erfuhren viele Dinge über die 
Leiter, die in der Vergangenheit passiert 
waren. Ab 22 Uhr begann der Barbetrieb. 
Mit fetzigem Sound und feinen Geträn-
ken konnten alle den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. Und schon bald heisst 
es für Jungwacht und Blauring Würenlin-
gen: ab ins Sommerlager! Am Montag,  
7. Juli, beginnt die grosse Reise. Jung-
wacht und Blauring freuen sich riesig, 
zwei spannende, abenteuerlustige und 
tolle Wochen mit vielen Kindern ver-
bringen zu dürfen. Anmeldungen finden 
sich auf der Homepage unter www.jubla-
wuerenlingen.ch.

Endingen
Personalausflug: Übermorgen Freitag,  
9. Mai (nachmittags) sind die Schalter der 
Gemeindeverwaltung wegen des Perso-
nalausflugs der Gemeinde geschlossen.
Baubewilligungen: Christophe und Sabi-
ne Kurz, Finstergässli 12, Endingen, Gar-
tenhaus mit Leerrohr für Gartenschlauch; 
Urs Steigmeier, Strickhof, Endingen, 
Neubau Remise; Hansjörg und Brigitte 
Widmer, Buckstrasse 66, Endingen, Aus-
sensauna; Andres Winter, Neuwiese 53, 
Unterendingen, Gewerbehaus mit Woh-
nung, gedeckter Sitzplatz mit Autoun-
terstand, diverse Abstellplätze, Solaran-
lage, Neuwiese 4A und 4B, Unterendin-
gen; Kronengut Gemüse AG, Kronengut 
69, Unterendingen, Erweiterung Abstell-
platz (ausgeführt), Landwirtschaftszone; 
Martin Riedener, alte Surbtalstrasse 28, 
Unterendingen, Schwimmteich.
Dorfspaziergang: Der Gemeinderat lädt 
die interessierte Bevölkerung zum elften 
Dorfspaziergang vom Montag, 12. Mai, 
ein. An diesem Anlass informiert der 
Gemeinderat über verschiedene aktu-
elle Themen. Treffpunkt ist um 19 Uhr 
bei der Papeterie Falz, Weidgasse 4. An-
schliessend an den Dorfspaziergang lädt 
der Gemeinderat die Teilnehmer zu ei-
nem Apéro ein.
Altpapiersammlung: Die nächste Papier-
sammlung findet im Ortsteil Endingen 
am Samstag, 24. Mai, statt. 

Gemeindenachrichten


